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152. LbttweuleutrpreiS : Merteljährlich
i« Dmlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs-

gebiet Mk 1.3S ohne Bestellgeld.

EdirücknngSgeLühr :
Die viergeipaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1907.
TagesrreuigkelLen .

Bade«.
Karlsruhe . 1 . Ju ! i. Nach dem Vorgang

von Bayern , Oesterreich und anderen Ländern
hat sich in unserm Land ein Verein badisch er
Richter gebildet . Mit verschwindenden Aus¬
nahmen sind sämtliche Richter und Staats¬
anwälte dem neuen Verein beigetreten , der die
wirtschaftliche und geistige Hebung des Richter¬
standes anstrebt .

* Durlach , 2 . Juli . Bei den Neuwahlen
der nichtständigen Mitglieder des
Großh . Landes - VersicherungsamteS
wurden u. a . gewählt : 1. Als Vertreter der
Arbeitgeber : von der landwirtschaftlichen Berufs¬
genoffenschaft als Stellvertreter : Forstmeister
Wittemann in Durlach ; 2 . als Vertreter
der Versicherten : aus dem Stande der auf
Grund des Unfallverficherungsgesetzes für Land -
und Forstwirtschaft Versicherten als Stell¬
vertreter : Ehr . Kuppinger , Gutsverwalter in
Hohenwettersbach , und I . May , Holzunter -
akkordant in Stupferich .

Pforzheim , 2 . Juli . Gestern abend
M Uhr fand bei Großsachsenheim ein Zu¬
sammenstoß zwischen dem Schnellzug
Mühlacker - Stuttgart und einem Güter¬
zug statt , bei dem 2 Wagen stark beschädigt ,
der Zugführer des Schnellzugs schwer , der
Heizer leicht verletzt wurden . Das Gleis war
bis abknds 10 Uhr gesperrt .

4 <Mannheim , 2 . Juli . Vor dem Schwur¬
gerichte hatte sich gestern der 1876 in Kon¬
stanz geborene Hausbursche August Ronellen -
fitsch wegen Mordes zu verantworten . Der
Angeklagte hatte , wie noch erinnerlich sein dürfte ,
am Fastuachtmontag seine Frau und seine beiden
3 und 2 Jahre alten Kinder ( Knaben ) durch
Dolchstiche ermordet . Das eigentliche Motiv der
Tot war wohl , daß Roncllenfitsch mit Rücksicht
auf den in Aussicht stehenden Familienzuwachs
seiner Frau überdrüssig war . Dazu gesellte sich
noch , nachdem er wegen Streits mit Haus¬
genoffen gekündigt Halle , die Sorge um eine
Wohnung und nicht zuletzt der Alkohol . Die

. Geschworenen erkannten Nonellenfitsch des Mordes

an seiner Ehefrau und des Totschlags an seinen
Kindern schuldig. Das Urteil lautete , wie Kreits
gemeldet , auf Todesstrafe , 10 Jahre Zuchthaus
und dauernden Ehrverlust . Der Saal begann
sich bereits zu leeren , als der Angeklagte plötz¬
lich militätisch grüßend die rechte Hand an die
Stirne legte und , indcm er sich gegen den
Gerichtshof und gegen die Geschworenen ver¬
neigte , die Worte ausfprach : „Danke schön,
meine Herren ! '' Gleichmütig , als ob auf eine
gelinge Gefängnisstrafe erkannt worden wäre ,
ließ er sich abführen .

4 - Villingen , 2 . Juli . Zwischen Arbeit¬
gebern und Arbeitern der Uhren industrie
ist eine Verständigung angebahnt . Die Arbeit
dürfte voraussichtlich morgen zu den alten Be¬
dingungen wieder ausgenommen werden . — Seit
gestern streiken die Maurer . Sie fordern
50 Pfg . Stundenlohn . Bisher wurden 46 bis
48 Pfg . bezahlt .

G Furtwangen , 2. Juli . Am Sonntag
fand unter zahlreicher Beteiligung sämtlicher
Schwarzwälder Feuerwehren und in Anwesen¬
heit des Erbgroßherzogs die 50jährige
Jubelfeier der Freiw . Feuerwehr Furt¬
wangen statt .

Vom SLwarzwald , 1 . Juli . Auf dem
Feldberg ist in den letzten Tagen des Juni
wieder Schnee gefallen . Der Altschnee liegt
in den „ Zastler Löchern " noch bis 4 Meter
hoch und wird wohl teilweise übersommern , was
seit Menschengedenken nicht vorgekommen sein
dürfte . Das Wetter ist mit kleinen Unter¬
brechungen anhaltend rauh . Die Saison leidet
merklich darunter .

Konstanz , 1 . Juli . Bekanntlich wurde
Mitte Januar ds . Js . der frühere Kassierer
Martin des Vorschußöereins Eigeltingen von
der hiesigen Strafkammer wegen Vergehens
gegen M 146 und 147 des Genoffenschafts¬
gesetzes (Ausstellung falscher Bilanzen ) zu vier
Monaten Gefängnis , wovon 1 Monat durch
die Untersuchungshaft verbüßt war , verurteilt .
Der Rest der Strafe von 3 Monaten soll dem
Manne nun im Gnadenweg erlassen bezw. in
eine Geldstrafe von 200 Mark umgewandelt
werden . Im genannten Orte herrscht nun

große Entrüstung , Laß dem Manne , der die
Gemeinde um über looooo Mk . gebracht hat ,
eine solche Mild : zu starten kommt.

Deutsches Reich.
Berlin , 30 . Juni . Die konservative „Kreuz¬

zeitung " gibt ohne ein Wort des Vorbehalts
einem Erseribahnfachmann das Wort , der im
Interesse des Publikums und d s Fiskus selbst
eine Reihe zumtcil recht weitgehender For¬
derungen ausstellt . Die wichtigsten Forderungen
lauten : 1 . Die Fahrkartensteuer , die den Ver¬
kehr hemmt und indirekt zu einem Einnahme¬
ausfall suhlt , ist wieder aufzuheben . Ist dies
beim Reich nicht durchzusetzen, so sind die Fahr¬
preise entsprechend zu ermäßigen . 2 . Für Ge¬
päck bis zu 25 ist die Gebührenfreiheit
wieder einzusühren . 3 . Als Regel ist aufzu -
stellcn , daß sür alle Züge , also auch für Schnell¬
züge, derselbe Etnheirssatz gilt und nur aus¬
nahmsweise für einzelne , dem internationalen
Verkehr dienende Schnellzüge ein Schnellzugs¬
zuschlag erhoben wird , daß weiter die Möglich¬
keit, Schnellzüge ohne Schnellzugszuschlag zu
benutzen, nicht eine geringere sein darf , als fie
es vor dem 1 . Mai 1907 war . 4 Beim Über¬
gang in eine höhere Klaffe darf der Zuschlag
nicht höher sein als früher . Fügt man hierzu
noch die Beseitigung der Bestimmung , wonach
für Gepäck über 200 lr§ die doppelten Fracht¬
sätze erhoben werden , so hat man in der Tat
die wichtigsten Forderungen beisammen , deren
unverzügliche Erfüllung verlangt werden kann .

* Berlin , 3 . Juli . Dem « Verl . Lok.- Anz ."

zufolge wurden beim Vichhüten bei Rheinegge
drei Personen vom Blitz getroffen . Ein
Mädchen wurde gelötet , zwei schwer verletzt .

* Colberg , 2 . Juli . Die heutige Jubel¬
feier der Stadt Colberg , die durch mehr¬
stündiges heftiges Gewitter fast in Frage ge¬
stellt schien , wurde heute früh durch ein Wecken
zu Pferde eingeleitet . Um 10 Uhr vormittags
fand Festgottesdienst statt , woran Prinz Fried¬
rich Wilhelm von Preußen , der kurz vor acht
Uhr früh , von der Bevölkerung lebhaft begrüßt ,
eingetroffeu war , sowie alle in Colberg an¬
wesenden Ehrengäste , Osfiziersdeputationen und
Gäste teilnahmen . Superintendent Matth es

Ireuilleton . 8)

Tr » s » l « ck.
Erzählung von Helene Voigt .

(Fortsetzung.)

Kaum konnte Fuschini wieder gehen , so
suchte er Lcutmann auf , küßte dankend dessen
Hände uod bot mit Tränen in den Augen , bei
ihm bleiben zu dürfen , er wolle ihm treu dieuen
bis zum letzte» Atemzuge . An Fuschiuts Geist
waren all diese Bilder noch einmal vorüber¬
gezogen , als er seinen Herrn beobachtete , und
er murmelte lautlos vor sich hin : Aamataia
ging von mir und ich blieb allein , bis ich ihu
fand . Nun weiß ich, weshalb ich noch auf der
Welt bin , er soll glücklich werden und vielleicht
kann ich dazu beitragen — er soll die Reich-
tümer haben , die meiner Geliebten gehörten . Er
soll reicher werden als der Mikado selbst.

Langsam schritt Kapitän Leutmann weiter .
Er hatte vierzehn Tage Urlaub genommen , um
unter Fuschiuts Führung das Wunderland Japan
kennen zu lernen . Soeben hotte er ein Paket
an Margot auf ein abgehcndcs Schiff gebracht ,
um es sicher befördert zu wissen. Das kleine
Etui , worin auf meergrünem Samt eine brillant -
suukelnde Chrysanthemenbrosche lag , war be¬

gleitet von innigen , sehnsüchtigen Li - besworten
an Margot .

„Ein Gruß , mein Liebling , aus dem Wunder¬
lande Japan . Du hast Dir solche Blume ge¬
wünscht und meine Sehnsucht eilt mit ihr zu
Dir — könnte ich sie selbst zu Deinen Füßen
uiederlegen ."

Armer Haffo ! Als Frau von Martin das
überseeische « Paket vorsichtig beseitigt und nur
die Brosche an sich genommen , trat ihr Gemahl
ein und fragte voll eifersüchtiger Unruhe , von
wem das seltene Schmuckstück komme.

„Ein verspätetes Hochzeitsgescheuk , - lieber
Erich, " lächelte die schöne Frau seelenruhig ,
„ es kommt von Papas Schwester , der Majorin
Leutmann . "

Noch am selben Abend funkelte die japa¬
nische Brosche an dem blauen Samtkleide der
Generalin , die neben ihrem Gemahl imTheater saß .

Hinter ihrem Stuhle standen die jüngsten
Offiziere , die Trabanten der Sonne , und wagten
die schöne Kommandeuse anzubeten , natürlich in
geziemender Beachtung des Othello - Gemahls .

Kapitän Leutmanu und Fuschini waren
weiter ins Innere des Landes vorgedrungen ,
das sich ihnen in all seiner romantisch - wilden

Schönheit immer mehr erschloß . Der Offizier
überließ sich ruhig der Führung des treuen
Dieners , welcher beschloß , ihn zu Yamataias

Höhle zu führen und ihm die dort aufgestapelten
Reichtümer zu schenken .

Senkrecht brannten die Strahlen der Tropen¬
sonne hernieder , doch im Walde war ' s köstlich
frisch, sodaß selbst der aussteigcnde Weg nicht
ermüdete . Haffo bewunderte aus voller Seele
die großartige , ewig abwechselnde Natur , die
ihn umgab und wunderbar aufregend bei ihm
einwirkte .

Fuschini beobachtete indes oft heimlich kopf¬
schüttelnd seinen Herrn , auch die geringste Be¬
wegung entging ihm nicht : Leutmann war offen¬
bar nicht so frisch als sonst. Ein Ausdruck
beinah tötlicher Ermattung glitt oft über Haffos
Antlitz , mit unsicherer Hand wischte er kalten
Schweiß von der Stirn ; doch schüttelteer stets
verneinend den Kopf , wenn der treue Japaner
nach seinem Befinden fragte .

„Wie weit mag cs noch bis zum nächsten
Orte sein ?" fragte der Kapitän endlich ermattet ;
sein Auge hing an einer leuchtenden Purpur¬
blüte mitten im dunklen Blätterwerk . Wie schön
müßte sie zu Margots dunklen Haaren stehen !
Er lehnte sein Haupt an einen Baumstamm
und schmerzliche Sehnsucht nach der fernen Ge¬
liebten durchzuckte feine Seele .

(Fortsetzung folgt .)



hielt die Festpredigt . Nach dem Gottesdienst
begab sich der Privz mit den Herren des Ge¬
folges zum Preußenplatz , wo ein Feidgottes -
dienst statlgefunden hatte , und wo der Prinz
nun die Parade über die Truppen abnahm .
Um zwölf Uhr fand im städtischen Strandschloß
die offizielle Begrüßung des Prinzen statt .
Bürgermeister Kümmert hielt die Festrede ,
bat den Prinzen , dem Kaiser den Dank dafür
zu übermitteln , daß er dem heutigen Feste seine
Aufmerksamkeit schenkte und den Prinzen mit
seiner Vertretung betraute und dankte dem
Prinzen selbst für sein Erscheinen . Der Redner
gedachte des Tags vor hundert Jahren ,
wo nach schwerster Belagerung nachmittags durch
Leutnant v . Holleben die Nachricht von dem
bereits längere Zeit abgeschlossenen Waffen¬
stillstand gebracht wurde . Redner gab ein
Bild der Entwicklung der Stadt bis zu ihrer
jetzigen Blüte , wozu auch das Bad ein gutes
Teil beitrage . Schließlich gedachte der Bürger¬
meister d : s großen Aufschwungs Deutschlands
unter dem jetzigen Kaiser , der die Wissenschaft
und die wirtschaftlichen Kräfte zu ersprießlicher
Tätigkeit anzuregen verstanden habe . Mit Segens¬
wunsch und mit einem dreifachen Hoch auf den
Kaiser schloß der Bürgermeister . Anschließend
hieran fand eine gemeinsame Sitzung der
städtischen Kollegien statt , worin beschlossen
wurde , 150,000 Mark zur Errichtung eines
städtischen Volks Haus es und 300,000 Mark
für eine neue Schule zu verwenden .

Colberg , 2 . Juli . Prinz Friedrich
Wilhelm von Preußen überreichte dem
Bürgermeister Kümmert den Kronen -
ordcn 3 . Klasse . Beim Frühstück toastete der
Bürgermeister auf den Kaiser und Prinz Fried¬
rich Wilhelm auf die Stadt Colberg . Am Nach¬
mittag wurde eiu großer Festzug veranstaltet ,
in dem die Geschichte Cslbergs seit 1255 dar¬
gestellt wurde . Um 5 Uhr wurde der Tee im
Jnfanteriekastno eingenommen . Abends fand eine
Festvorstellung statt . Gegen 10 Uhr fuhr Prinz
Friedrich Wilhelm unter jubelnden Zurufen des
Publikums zum Bahnhof , um die Rückreise
anzutreten .

* Hamburg , 2 . Juli . Die Apparate der
hiesigen Hauptstatton für Erdbebenforschung
verzeichneten am 1 . d. M . nachmittags wiederum
ein ziemlich heftiges Fernbeben von mehr¬
stündiger Dauer , welches um 2 Uhr 21 Min .
30 Sek . nachmittags begann . Der stärkste Stoß
wurde um 2 Uhr 50 Mtn . verzeichnet. Das
Erdbeben endigte gegen 5 Uhr , sein Herd ist
noch unbekannt .

* Kiel , 3 . Juli . Das Marinegericht
verurteilte den Matrosen Bohle , der als
Bursche des deutschen Marineattachäs in Stock¬
holm diesem durch Erbrechen eines Dokumenten -
koffers über 1000 Kronen stahl , zu 10 Monaten
Gefängnis .

Bochum , 2 . Juli . Heute wurde von der
Zivilkammer des hiesigen Landgerichts das
Urteil in den gegen die Wittener Roburit -
Gesellschaft , sowie gegen die westfälische
Feuer - Societät und die Leipziger Feuerver¬
sicherung angestrengten Klagen verkündet . Gegen
die Roburit - Gesellschaft wurden die Verhand¬
lungen bis zur Erledigung des schwebenden
Strafverfahrens ausgesetzt . Die Klagen gegen
die Versicherungsgesellschaften werden lt . „Frkf .
Ztg .

" kostenpflichtig abgewiesen .
* München , 2 . Juli . Im Prozesse

Peters wurde die Münchner Post " wegen
fortgesetzter Beleidigung zu 500 Mk . Geld¬
strafe , bezw. 50 Tagen Gefängnis , und zu

sämtlichen Kosten verurteilt . Gleichzeitig
wurde vr . Peters die Pllbükationsbefugvis zu-
gesprochen. vr . Peters wurde von der Wider¬
klage sreigesprochen .

* München , 3 . Juli . Ans dem Kaiser¬
gebirge werden schwere Unfälle gemeldet .
Auf der Elmsaller Halt erlitt eine Touristin
einen komplizierten Schädelbruch . Bei Sterztng
verletzte sich ein rcichsdeutscher Tourist lebens¬
gefährlich und mußte von einer fast unzugäng¬
lichen Stelle herabgeholt werden .

Calw , 2 . Juli . In Aichhalden hiesigenOberamts erschoß ein OOjähriger Landwirt
gestern abend seinen 29jährigen Sohn . Es sollen
heftige Familienstreitigkeiten vorausgegangen sein.Der Vater flüchtete sich nach der Tat in den
Wald und ist 4ts jetzt nicht wieder zmückgrkehrt .* Straßburg,3 . Juli . Der lothringische
Bezirkspräsident verfügte bezüglich der
nicht genehmigten konfessionellen
Kirchhöfe des Kreises Bolchen , daß die
Protestanten nicht mehr abgesondert
sondern in den gleichen Reihen mit den
Katholiken beerdigt werden müssen .

Frankreich .
Paris . 2 . Juli . Das Entweichen von

5 gefährlichen , meist mit 20 Jahren Kerker
bestraften Verbrechern aus dem Gefängnis
von Grenoble wurde den schweizerischen und
deutschen Grmzämtern angczeigt .* Montpellier , 2 . Juli . Die Anklage¬
kammer lehnte den Antrag auf vorläufige
Jnfreihetlsetzung Ferrouls . Albects , sowie
der Mitglieder des Komitees von Aigelliers ab .

Italien .* Rom , 3 . Juli . Der Verwalter eines
großen Gutes , der Streikarbeiter engagierte ,wurde ermordet .

* Udine , 2 . Juli . Leichte Erderschütter¬
ungen wurden heute morgen aus Tolmezzo ,Sandamiele und Amaro gemeldet .

Rußland .* Petersburg , 3 . Jult . WegenUnruhen
im Leibgarde -( firiländischen ) Regiment wurde
der Kommandeur , Generalmajor Samgin , ver¬
abschiedet. Mehrere Gemeine wurden in den
letzten Tagen verhaftet . Laut dem Kriegs -
Ministerium zugegangenen Berichten sind in den
letzten Tagen in verschiedenen Städten Ver¬
haftungen zahlreicher Mitglieder des revolutionären
Mtlitärverbandes erfolgt .

Afrika .* Tanger , 3 . Juli . Der französische
Geschäftsträger ließ die aus Marakesch ein-
gelteferten Marokkaner nicht als die wirklichen
Mörder des vr . Mauchamp gelten und verlangt ,
daß jene Individuen nach Mogador gebracht
werden , damit der dortige französische Konsul
ihre Identität feststelle.

Berfchiedenss.
— Auf die umfangreiche , 37 Seiten lange

Klageschrift des Grafen Kuno Moltke gegen
Harden hat dem „Lok.- Anz ." zufolge Hardens
Verteidiger , Justizrat Bernstein , mit einem
einzigen Satz wie folgt geantwortet : Der Be¬
klagte tritt dem Antrag des Klägers auf die
Eröffnung des Hauptverfahrens nicht entgegen ,da er kein Interesse daran hat , daß die öffentliche
Verhandlung unterbleibe .

— Der Zentralvorstand der Gustav
Adolf - Stiftung macht bekannt , daß die
diesjährige 59 . Hauptversammlung vom 17 . bis
19 . September in Jena stattfinden wird .— Der „verflossene " preußische Unterrtchts -
winister Herr von Studt hat schon wieder¬

holt den Beweis geliefert , daß auf den Höhmder Menschheit mitunter recht kleine Menschen e-
wandern . Sein jüngstes und vielleicht — hoffent¬
lich ! — letztes Geisteskind ist eine acht Spalten
umfassende Prügeltabelle , eine kaufmännisch ge¬naue Buchführung über körperliche Züchtigungin preußischen Volksschulen : 1 . Lauf . Nr .,2 . Tag der Züchtigung , 3 . Namen und 4 . Alter
des Kindes , 5 . Grund der Züchtigung , 6 . An¬
gabe der vorher augewendeten Znchtmittel ,7. Namen der züchtigenden Lehrperson , 8 . Be¬
scheinigung dcs Rektors . — Nun sind hoffentlich
Schule und Staat gerettet ! — Kann ein recht ö
ansehnlicher Foliant werden , ein solch Prügel¬
buch , wenn ein Volkserzieher vom körperlichen
Züchtigungsrecht den „gesegneten " ausgiebigen
Gebrauch macht , wie weiland Magister Häuberle
in einem schwäbischen Städtchen , der , 51 Jahre
im Schulamt , nach seinen gewissenhaften Auf¬
zeichnungen an seine Zöglinge verabreicht hat :
„912 527 Stockschläge , 124 010 Rutenhiebe ,20 989 Pfötchen und Klopse mit dem Lineal ,136 715 Handschmisse , 10 235 Maulschellen ,7905 Ohrfeigen , 1 115800 Kopfnüsse und
22 763 Notabenes mit Bibel , Katechismus , Ge¬
sangbuch und Grammatik , 777mal hat er
Knaben auf Erbsen knien lasten , und 6i3mal
auf ein dreiecktcht Holz ; 5001 mußten Esel
tragen und 1701 die Rute Hochhalten , einiger
nicht so gewöhnlicher Strafen , die er zuweilen
im Falle der Not aus dem Stegreif erfand ,
zu geschweige!,. Unter den Stockschlägen sind
ungeiähr 800 000 für lateinische Vokabeln und
unter den Ruterchieben 76 000 für biblische
Sprüche und Verse aus dem Gesangbuch ;
Schimpfwörter hatte er etwas über 3000 , ein
Drittel aber von eigener Erfindung war ! " Nun
köricen die preußischen Lehrer auch bald aus -
rufen : „Es ist erreicht ! " Wäre es nicht im
Jnter - ste einer gedeihlichen Volkserzichung an¬
gebracht , wenn Ministerien 1000 oder — der
Fall wäre es wahrlich wert ! — 2000 Mk .
stiften würden für die beste populäre Abhandlung :
„ Wie erzieht man das Kind möglichst ohne
körperliche Züchtigung zum Gehorsam , zur Ar -
beit , zur Wahrheitsliebe ? "

_
^Amtsgericht Durlach .j Tagesordnung zu der a»

Donnerstag den 4 . Juli , vormittags S Uhr . statt -
findenden Schösfengerichtsfitzung . 1) Max Friedrich
Jakob Hochschild von Durlach wegen Verg . U 147 ", 18
Gew .- Ordg . 2 ) Johanna Schleich von Durlach wegen
Diebstahls . 3 ) Aron Kilsheimer von Königsbach wegen
Körperverletzung . 4 ) Nikolaus Schreiber von Durlach
wegen Körperverletzung . 5 ) Karl Maier von Durlach
wegen Beleidigung .

_
Die Entwöhnung der Kinder im Sommer ist

nach Möglichkeit zu vermeiden , da dieselben durch Dar¬
reichung der Kuhmilch leicht an Magen - und Darm¬
katarrhen erkranken . Wo nun aber die Entwöhnung
dennoch stottfinden mutz , greife man ohne Bedenken zudem seit 40 Jahren altbewährten Nestleschen Kindermchl .
welches beste Alpenmilch enthält und mit Wasser gekocht
eine vollständige . !eicht verdauliche , gern genommeneNahrung
ergiebt . _ _

Antwort , „ imitiertes " und echtes Bauernbrot betr .
Echtes Bauernbrot ist solches , welches die Bauers¬

frauen , die im Brotbacken zumeist Künstlerinnen sind .
Herstellen ; Mehlmischung in den einzelnen Gegenden ver¬
schieden, Gährung mittelst Sauerteig hervorgerufen ,
gut ausgebacken — wird nicht angepriesen , empfiehlt
sich von selbst , ist gesund , köstlich , ästig , schmackhaft u . s. w .

„ Imitiertes
" Bauernbrot aber ist solchiges , das

möglichst pomphaft angepriesen wird als „ echtes "
, ohne

die oben geschilderten Eigenschaften des echten zu haben ,
ist z. B . durch Hefe aufgeschwemmt , nicht aus¬
gebacken u . s. w . Rezept zur Herstellung von echtem
kann der Herr Fragesteller bei Einsender dieses umsonst
haben im Interesse der notleidenden Menschheit .

Ist „ Er " jetzt aufgeklärt und beruhigt über echt und
imitiert ? — Im übrigen lag mir die Absicht fern , irgend
jemand herauszufoidern ; fühlt sich aber trotzdem jemand
getroffen , so wird „ Er " vielleicht Grund dazu haben . L .

Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen.

Die Überwachung der von Privatpersonen gegen
Entgelt in Pflege gegebenen Kinder unter
7 Jahren betreffend .

Nr . 21,825 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden an die
Vorlage der Abschrift des gemäß 8 6 der bezirkspolizeilichen Vorschrift
obigen Betreffs vom 31 . Juli 1897 zu führenden Verzeichnisses erinnert .

Durlach den 1 . Juli 1907 .
Grotzherzogliches Bezirksamt:

May .

Maat -Anzeigen.

Mffer,
- 5 St . verschied . Größe ,

billig zu verkaufen Ka « ptstr . 43ii

Wegen Wegzug ist ein Asnel
für 10 Mark zu verkaufen

Bahuhofstraße 4 n.

«me FrM ASVLL
Zu erfragen bei der Exp . d . Bl .

oder ohne Woh -
nung zu vermieten

_ « dlerstratze 4.

Wanzentod
zur sofortige « Vernichtung samt Brut .

Flasche SO , 75 u . 100
Adlerdrogerie Luzxust



l. 3ljön ru vermieikn.
In bester Lage der Stadt ist ein

Laden mit Wohnung auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Zu erfragen
Hei der Expedition d . Bl .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör (franz . Mans . )
ist an eine kleine Familie auf
1 . Oktober zu vermieten

_ Grötzingerstraße 37 .

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung
im 3 . Stock mit Küche , Keller und

Speicher , Gas - und Wasserleitung ,
ist sofort oder später zu vermieten .

Ferner eine2 -Zimmer -Woh « nilg
mit Zugehör im 3 . St . , Hinterhaus ,
Lammstraße 23 .

_ K. Leußler .
"

Eine schöne 2 - Zimmerwohnung
per 1 . Oktober zu vermieten .

David Falk , Pfinzstraße 28.

Wohnung
Hauptstraße 7V , 3 . Stock , von
5 Zimmern , Badezimmer , Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober oder
früher und 4 . Stock eine große
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör , Auerstraße 11 zwei
Zimmer und Küche an ruhige
kinderlose Leute auf 1 . Oktober
zu vermieten .

Thomashof ."
Wohnung von 2 Zimmern auf

1 . August zu vermieten . Näheres'

_ Weiß zum Pflug.
Parterrewohnung ,

2 Zimmer und Zubehör , ev Vor¬
gärtchen , auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Wciirgarterstratze ( 3 , II .
Eine Wohnung von 1 Zimmer ,

Küche , Keller und Speicher ist auf
1 . Oktober zu vermieten

Schlachthausstratze 14 .
Hauptstraße 74 eine 3 - Zim¬

mer - Wohnung nebst Zubehör auf
1 - Oktober zu vermieten , sowie
1 Mansardenzimmer nebst Zubehör
an 1 oder 2 Personen .

Törrmailil , 2 . St . , Eing . Zehntstr .
ntrchftratze 15^ Seitenbau

2 . Stock , ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher , sowie ein Parterre - Zim¬
mer mit Küche, Keller u . Speicher
für eins einzelne Person oder
kinderlose Familie auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres
— Bahnhofstraße 2 . 2 St
,,

Eine Dreizimmerwohnung im
' Serienbau , mit reichlichem

Zubehör ist auf 1 . Oktober zuvermieten , es kann auch 1 Zimmer
davon abgegeben werden . Näheres

Kriedrichstratze IO 2 L.
Hanxtsträjze «»4 per so.

fort oder später im vorder .
Haus 2 . Stock eine 8-Iimmer .
Wohnung mit Zubehör , j Val .kon , 2 Lrker im ganzen oder
geteilt zu je 4 Zimmer an
kleinere Familie zu vermieten .

örsusrei kglsu vurlsek .
Wohnung zu vermieten

auf 1 . Oktober , 4 Zimmer mit
Glasabschluß und Balkon . Zu er¬
fragen Hrößinqerstr . 23 , part .

Iu vermieten
schöne 2 -Zimmer - Wohnung mit

-» « ehör im 1 . Stock . Näheres
— . Killisfeldstraßc 2.
m u. Schisterstraße

eine schöne Wohnung
Zubebüd ^ ? Zimmern , Bad und

1 . Oktober zu ver-
Zu erfragen parterre links .

HröHingen .

MirWsts - Eröffnung und Cmpfth!nng.
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum

zeige ich hiermit ergebenst an , daß ich unterm
^ heutigen die

Wirtschaft zum Bären
. mit großem schattigen Garten und Aegelbahn
übernommen und eröffnet habe .

Durch Ausschank eines prima Stoffes Lglau - Bier , hell und
dunkel , reiner Weine , Verabreichung « »armer und kalter Speisen
(eigene Schlachtung ) bin ich in Stand gesetzt , allen Anforderungen
eines verehrt . Publikums zu entsprechen .

Insbesondere empfehle ich den titl . Vereinen und Gesellschaften
meine neuerbaute große

mit Theaterbühne , sowie kleineren Saal mit Parkettboden und
kleinere Nebenzimmer .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet hochachtungsvollst
I -üLkol, Metzger li. Mt.

_ UEZr- Heute wird geschlachtet. "MG _
Morgen (Donnerstag ) früh :

Kesselsleisch.
Abends :

Frische Leber- u. Griebenwürfte
bei M . Kraus zuv Sonne .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden

mnd Bekannten machen
wir die schmerzliche Mit¬
teilung , daß unser gutes ,

innigstgeliebtes Kind
SoxrLiis

nach kurzer aber schwerer
I Krankheit im Alter von 5 Jahren
>schnell und unerwartet in dem
Herrn entschlafen ist.

Durlach , 2 . Juli 1907 .
Die tief¬

trauernden Hinterbliebenen :
Familie Karl Katz.

Die Beerdigung findet am
Donnerstag nachm . 3 Uhr statt .

Keseliäkts- krölsnung und Empfehlung.
Einer verehrl . Nachbar - und Einwohnerschaft Durlachs mache

ich die ergebene Mitteilung , daß ich im Hause des Herrn Fl ad ,
Hauptstraße Nr . 86 , ein

Spezerei - Geschäft
mit Flaschenbier - , feiner Wnrstwaren », Obst - , Gemüse - ,
B « tter - und Gier - Handlung eröffnet habe . Es wird mein Be¬
streben sein , meine werten Abnehmer mit nur guter Ware bei billigsten
Preisen zu bedienen Achtungsvoll

I - IK ivtLA

Nscsuem nuü ra -sed , nur durch 2v8alr von Ws88sr , la88en sich mii

in IVürtelu ru 10 ktz . kür 2 Keller volllsedmecbenäer 8upxe üerstellen .
8ie önüialttzn bereits alles Urkoräerllebe ; man äark rveäsr Uleisebbrübe
äaru verwenden noob 8alr binrnküAen . ln kriseber 4Vnre und grosser
8ortenauswakI stets vorrätig bei

bssquszf L k. ineknvn lilsvkk .

Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,
Keller , Speicher auf 1 . Oktober zu
vermieten Amalie « straße 23 .
Auskunft Hinterhaus 1 . Stock .

Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen

Sophienstraße 12 .
Eine schöne Wohnung von

3 Zimmern nebst Zubehör ist an
eine ruhige Familie auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näheres

Grötzingerstraße 28 II
Eine freundliche Wohnung von ^

4 oder 5 Zimmern , Part . , per so¬
fort oder später preiswert zu ver¬
mieten . Ds .-vi .Ä .
_ _ Pfinzstraße 28 .

A « e .
Eine Wohnung von 2 —3 Zim¬

mern , Küche und allem Zubehör
A auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näh eres bei der Exped . d . Bl .

Dreizimmerwohnung
mit Zugehör auf 1 . Oktober zu
vermieten

Kilkisfek - straße 9 im Laden .

Neubau Moltkestratze 26 ,
2/ , 3 . und 4 . Stock , sind schöne
große 3 - Zimmer - Wohnungen in
freier Lage mit Balkon und Veranda ,
sowie reichlichem Zubehör , ferner
im 1 . Stock eine Wohnung von
1 großen Zimmer und Küche auf
1 . Oktober d . I zu vermieteu . Zu
erfragen im Neubau oder Auer -
straße 54 III l ._
Wshuuugkn ;u Mumien.

Auf 1 . Oktober ist eine Woh¬
nung im 2 . Stock mit 3 Zimmern
und Mansarde mit Gas u . Wasser¬
leitung , Glasabschluß , sowie eine
Wohnung mit 2 Zimmern und
Küche auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Amakienstr . 17 im Laden .

l M 2 sei« md!. Ummer
auf 25 . Juli zu mieten gesucht .
Offerten unter Nr . 211 an die
Expedition dieses Blattes .

« ge « Meine
sind billig zu verkaufen

Grötzingerstraße 2V , 2 St .
^ Morgen (Donnerstag ) :

2 ^ 8olilsclitsk8t.
Morgens : Aesselfleisch ,

abendsTeber - » .Griebenwürste .
Avrtviriiriillvi ,

_ Alte Brauerei Bauer .

i.imblll'gSl
' Kä8ö ,

vollfette Ware , per Laib
4L H

— solange Vorrat reicht —

kliilipp u. Maltzu .

FOoi ><
'

trocknet schnell , wird kDFK «
steilchart , per Ä e » v

Fußbo - enöl
( Rksoline ), riechtu . staubt ^
nichtcharztu färbt nicht,p .Ä ^

? kilipp rugee u . fiüsikn .

Für heute abend empfehle ich
frische Fleischwürste, per Dutzend
Mk . 1 .08 , Cervelat - und Frank¬
furterwurst .

Hauptstraße 84 .

WlhMNg ^ K ^ L
zu vermieten

Hauptstraße 8 .

ist je eine 3- u . 4 - Zimmerwohnung
samt Zubehör zu vermieten . Zu
erfragen

Hin Arbeiter
kann Wohnung erhalten

Bädcrstraße 4 , 2 Stock
welchedasKleider -

) ku , machen erlernen
wollen , können sofort oder später
eintreten .

S . Jtte . Pfinzstraße 43 .

ist zu verkaufen
Kelterstratze 32 .

s . ^ » 11
äsr Istrtsn Zrosssn

IVolMtiglwits-
2s1L-I,ottöriö

für kadiavhe Invaliden
2928 gargewinne ebne /ldrug

44,0 0 0 lVisrk
2 0,000 Ma li

2827

24,000 IVlsli
sNk>1 Nb kH 1« » Ir .
ItOd ML « j Porto u . l.irto 30 pk.g

vorsenäet ä»s üeneral-vedit

IZIIIIK ,
ein Haufen , ist zu verkaufen

Grötzingerstraße 2« .
AM. Kadanstalt Durlach .

Wasserwärme im Schwimmbad 15 Gr . 6 .
Durlach den 3 . Juli 1907 ._

HttiulSWiche Menrng am t . W :
Nach vorübergehendem Aufklaren neuer¬

dings vorwiegend trüb mit Regenfällen ,
etwas wärmer .



Groker Sommer

in

Damm - Konfektion
>

Um mit den noch vorhandenen Lagerbeständen vollständig zu räumen , sind die

in diesen Abteilungen ksäsiLtronä herabgesetzt .

I>ilou88elinö imit . unll Istir
Sorbiorsui I II HI

t-sinön - un0 UA8o !ili !itki' l
'öeI< 8

i Sortirllsrib I TI III
jetzt Meter 28 § 45 H 65 H jetzt 1 .50 2 .25 2 .05

s

Zeilracy« öMllxr
Soriirnsirl : I II

I^üstis -IlLterröe^s
Sorbirnsub I II III IV

jetzt 2.50 3 .75 5 .50 7.25jetzt Meter 5V H 75 ^

Meiruvoltene Mottisetine
Sorbirusnl ! I II m

jetzt Meter 58 75 H 1 .10

Auf 83mtliekie

ZoMa;Mrm . NM
Auf diese enorm billigen Preise werden keine Rabattmarken verabfolgt .
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